
Pokalverteidigung im Visier, Schüler mit guten 
Medaillenchancen 
 
Am Pfingstwochenende steht bereits der nächste große Wettkampf für die Fechter 
des MTV 1876 Saalfeld an. In Erfurt findet das Finale im Thüringenpokal statt und die 
Saalfelder Degendamen reisen als Pokalverteidiger und Tabellenführer in die 
Landeshauptstadt. Damit ist die Zielstellung klar: Auch in der kommenden Saison soll 
die blaue Vase ihren Standplatz in der Vitrine in der Saalfelder Dreifelderhalle Grüne 
Mitte behalten. Allerdings müssen die Saalfelderinnen dafür noch einmal eine 
Topleistung abliefern. Das starke Weidaer Team, das Saalfeld auch im 
Deutschlandpokal knapp aus dem Rennen werfen konnte, liegt nur wenige Punkte 
hinter der MTV-Vertretung. Für Saalfeld gehen Uta Gräf, die auch in der 
Einzelwertung Siegchancen hat, Malin Wenzlaff, Emilia Dörfer, Kerstin und 
Constanze Landte und Lisa Katharina Richter, die extra vom Studienort Würzburg 
anreist, an den Start.  

An den weiteren Wettbewerben werden Anton Rein im Herrendegen und Constanze 
Landte im Damenflorett teilnehmen. 

Einen Tag später werden die Saalfelder Schüler Hannah Traut, Cedric Wiefel und 
Laurenz Dörfer bei den Thüringer Meisterschaften in der Waffe Florett starten. 
Hannah ist Titelverteidigerin, Laurenz führt die Rangliste an und Cedric gehört 
ebenfalls zu den besten Thüringer Nachwuchsfechtern. Alle drei wollen in Erfurt eine 
Medaille gewinnen, am liebsten die goldene.  

 


